
Hitze: 30.8°C im Südwesten am Mittwochnachmittag

© nachrichten.fr / Editions PHOTRA / Autor | 1

Die Höchsttemperaturen stiegen am Mittwochnachmittag zum ersten Mal im Jahr
2022 in Okzitanien über 30°C.

Sommerwetter schon zwei Monate vor den großen Ferien. Wie von Météo France
vorhergesagt, stiegen die Höchsttemperaturen in Okzitanien am Mittwochnachmittag zum
ersten Mal im Jahr 2022 auf über 30°C.

In Auch wurden 31,7°C, in Albi 30,2°C und in Montauban 30°C gemessen. In Agen – in der
benachbarten Region Nouvelle-Aquitaine – wurde es laut den Aufzeichnungen von MétéoCiel
sogar bis zu 32,4°C heiß. Anderswo in Okzitanien waren es 30,1°C in Gourdon, 30°C in
Tarbes, 29,3°C in Luchon, 29,3°C in Saint-Girons oder 29°C in Toulouse-Blagnac mit einem
warmen Autan-Wind. Etwas erträglicher war die Hitze in Carcassonne mit 26,2°C, Rodez mit
26°C und Millau mit 24°C. In Montpellier waren es zur gleichen Zeit nur 20,6°C.

La chaleur s’installe pour plusieurs jours sur nos plaines avec des températures
maximales dignes d’une fin juin… Seuls quelques orages sur les Pyrénées peut
être demain devraient troubler l’été précoce pic.twitter.com/eks4TAHTD3

— Météo Pyrénées (@Meteo_Pyrenees) May 11, 2022

Auch am Wochenende bleibt es heiß
Der Mittwoch war der heißeste Tag der Woche. Am Donnerstag wird die Sonne weiterhin
scheinen, aber der Himmel wird einen Teil des Tages verschleiert sein und die Temperaturen
werden sinken. Es werden zwischen 24°C in Rodez und Foix und 27°C in Albi erwartet. Am
Freitag wird das Wetter im Wesentlichen gleich bleiben.

Am Wochenende steigen die Temperaturen wieder an und können in
Südwestfrankreich erneut mehr als 30°C erreichen.
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